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CHRISTIAN FISCHBAC
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Raffinierte
Kompositionen

Foulards sind keine Bilder — obwohl sie es oft wert wären, ausgebreitet
betrachtet zu werden -, was bedeutet, dass in der Drapierung immer nur
Bruchstücke von Muster und Farben sichtbar sind. In der neuen
Sommerkollektion von Fischbacher fallen ausgeklügelte Dessinierungskonzepte auf,
die dieses Manko zum Plus machen, indem sie einem Tuch mehrere Aspekte
geben. Zum Beispiel bildet die Diagonale eine Trennlinie zwischen
zweifarbiger und bunter Kolorierung, oder es sind Streifen in verschiedenen
Rapporten und Anordnungen auf vier quadratische Felder aufgeteilt, oder
es werden Früchte so gruppiert, dass beim Tragen immer wieder ein anderes
Motiv vorgezeigt werden kann.

Der Grundton der Kollektion ist auf gepflegte Eleganz gestimmt.
Klassische oder frei aufgefasste grafische Dessins, Motive aus der maritimen Ära,
flache konturierte oder impressionistische Blumen, aber auch Figürliches,
mitunter kombiniert mit mehrfachem Fondmusterwechsel, erhalten den
besonderen Reiz durch aparte Kolorierung, die sich manchmal in der
Alternative von leuchtend und sanft in ganz unterschiedlichem Charakter zeigt.

Was die Fondqualitäten anbelangt, wird dem Baumwollmousseline grösseres
Gewicht beigemessen, Basis ist aber Reinseiden-Crêpe-de-chine. Georgette
mit Satinstreifen nutzt das Wechselspiel von Glanz und Transparenz als
zusätzlichen Effekt.

Jole Fontana
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